
Ungewölbt oder die Liebe ist wie Papier, geduldig



Weniger Verzerrung. Soundlose Versprechen, endlich echt zu sein.  

Dafür bleiben gemeinsame Linien länger. 

Dünner sind sie auch. Ob sie uns tragen? 

Weniger einprägsam, verblassend. Auf tödlichem Rückzug?

Lass uns reisen, dein Flüstern schwingt. 

Nicht reisen, ankommen. So viel

Klugheit fällt mir dazu nicht ein.



Eine Möglichkeit der Nähe, fünf Zeichen, so

erkennbar unsichtbar, aufgeladen zu einer 

Unmöglichkeit, die all das sein will, was

eine Welt zerbrechen lässt, wenn 

sie denn die Kraft dazu hat. 

Die Sonnenfinsternis ausspähen, 

ganz genau,

ohne Folie, Brille und getöntem Glas.



Wunderschön soll sie sein.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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parabol oder schrödingers muschi verkauft sich als liebe
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